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Mo.-Sa. von 9.30-18.00 Uhr

Clemens Meyer 
Deichstr. 28a 
49393 Lohne (Oldenburg) 
Telefon 04442 12 35 
https://cl-meyer.lvm.de 

Jubiläum und Verabschiedung
im St. Elisabeth-Haus Lohne 

Das Altenwohn- und Pflegeheim sowie die Sozialstation ehren Arbeitsju-
bilare und verabschiedeten Mitarbeiter in den Ruhestand 

Am Patronatsfest der hl. Elisabeth, dem 19. November 2018, trafen sich
die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter der Einrichtungen der Stiftung St. Eli-
sabeth-Haus Lohne zum diesjährigen Elisabeth-Fest. 

In diesem feierlichen Rahmen wurden die seit 25 bzw. 10 Jahren im St.
Elisabeth-Haus Lohne - Altenwohn- und Pflegeheim sowie Sozialstation -
beschäftigten Mitarbeiterinnen für ihre langjährige Tätigkeit geehrt. Auch
wurde zwei Mitarbeiterinnen gedankt, die sich im Laufe des Jahres in den
Ruhestand verschiedet haben. 

Thomas Meyer, Stiftungsvorstand sowie Andreas kl. Bornhorst, Heimlei-
ter, gratulierten den Jubilarinnen und dankten für ihre Treue und ihr Enga-
gement. Herr Meyer lobte die hervorragende Arbeit aller Mitarbeiterinnen
und Mitarbeiter, die sich tagtäglich im höchsten Maße für die Versorgung
der 132 Bewohner, der 12 Tagespflegegäste und der 200 Patienten in der
ambulanten Betreuung einsetzen. 

Ihr 25-jähriges Dienstjubiläum feierte Renate Taphorn.  
Seit 10 Jahren im Dienst waren Yvonne Heine, Dominique Heyng, Monika

Kossen und Julia Weimert.  
Verabschiedet wurden Annegret Melchert und Ludmilla Neumann. 

V.li.: Thomas Meyer, Monika Kossen, Dominique Heyng, Renate Taphorn, Yvonne
Heine, Annegret Melchert, Andreas kl. Bornhorst. Es fehlen Julia Weimert und
Ludmilla Neumann. (Foto: Th. Meyer)

Volksbank Lohne-Mühlen spendet
14.000 EURO für Krisenintervention

Auf dem Bild die Vertreter des Kriseninterventionsteams mit dem Vorstand der
Bank - v.li.: Siegbert Tegenkamp, Johannes Meyer, Annette Kramer, Nadja Ott,
Gerd Remmers. (Foto: Volksbank Lohne-Mühlen) 

Lohne: 14.000 EURO aus dem VR-Gewinnsparen hat die Volksbank Lohne-
Mühlen eG jetzt an das in Lohne ansässige Kriseninterventionsteam Land-
kreis Vechta beim Malteser Hilfsdienst in Lohne gespendet. Das Kriseninter-
ventionsteam betreut Opfer und Angehörige nach Notfällen und plötzlichen
Todesfällen als Erste Hilfe für die Seele. Das Geld wird benötigt für die An-
schaffung von 25 Navigationsgeräten mit Freisprechfunktion und die Ausbil-
dung für die Krisenintervention, u. a. für neue Helfer. 



Lohne. Die Grünkohl-Saison hat begonnen. Und passend zu dieser re-
gionalen Spezialität organisiert der InfoPunkt der Stadt Lohne zu Be-
ginn des neuen Jahres vier Spaziergänge durch Lohne mit anschlie-
ßendem Kohlessen in verschiedenen Gasthäusern. Fur die Kohltouren
am 9., 16. und 23. Februar 2019 können sich jetzt Gruppen und Einzel-
personen beim InfoPunkt im Industrie Museum (Küstermeyerstraße 20,
Telefon 04442 730390) anmelden. Die vierte Tour am 9. März 2019 ist
bereits ausgebucht.

Die Kohlspaziergänge führen auf den Rießel, durch die Innenstadt,
durch den sportlichen Teil Lohnes rund um das Heinz-Dettmer-Stadion
und das Gut Brettberg sowie durch den Lohner Norden. Anschließend
gibt es gemeinsame Kohlessen im Gasthaus Hoyer (Gingfeld 1), in der
Gaststätte „Abpfiff” (im Heinz-Dettmer-Stadion, Steinfelder Straße 5),
im Gasthaus Römann (Marktstraße 27) und in der Gaststätte „Rechts
ran” (Vechtaer Straße 37). Die Touren starten jeweils um 16.00 Uhr.

Der Kohlspaziergang am 9. Februar 2019 führt durch das Herz der
Lohner Industrie. Auf der spannenden Reise durch das Gewerbegebiet
Rießel erfahren die Teilnehmer interessante Details über die industrielle
Geschichte der Stadt und zu den ansässigen Firmen. Was hat der Hof
Hammersen mit der Industriegeschichte zu tun? Und warum musste
die Gaststätte Hoyer umziehen? Um diese und weitere Fragen geht es
beim gut zweistündigen Rundgang durch den Lohner Westen. Bei ei-
nem kurzen Zwischenstopp im Magazin des Industrie Museums kann
sich bei Glühwein wieder aufgewärmt werden. Die Tour endet gegen
18.30 Uhr auf dem Saal Hoyer am Gingfeld.

Die Tour am 16. Februar 2019  nimmt die Teilnehmer mit auf Spuren-
suche in die Lohner Sportgeschichte. Warum gibt es auf dem Golfplatz
eine Schwedenschanze und welche weltbekannten Fußballer haben
schon im Heinz-Dettmer-Stadion gekickt? Während der Tour gibt es auf

dem Gut Brettberg in historischer Kulisse einen Glühweinstopp und
zum Abschluss wird gegen 18.30 Uhr in der Gaststätte „Abpfiff” defti-
ger Grünkohl aufgetischt.

Tour 3 fuhrt durch die Innenstadt. Dabei erfahren die Teilnehmer am
23. Februar 2019 vieles über die Lohner Geschichte, über alte Gebäude
und vergessene Wege. Während der Tour gibt es im evangelischen Ge-
meindehaus einen Glühweinstopp und zum Abschluss der Tour wird ge-
gen 18.30 Uhr im Gasthaus Römann deftiger Grünkohl serviert.

Es wird in allen Gaststätten deftiger Grünkohl mit Pinkel, Mettwurst,
Kassler, Bratkartoffeln und Kartoffeln serviert. „Das Angebot richtet
sich sowohl an Einzelpersonen sowie kleine Gruppen. Für große Grup-

pen ab 15 Personen kann auch
eine ganz eigene Tour organisiert
werden”, erklärt Sandra Mari-
schen vom InfoPunkt der Stadt
Lohne.

Die Teilnahme an einer der Tou-
ren kostet 29,90 Euro pro Teilneh-
mer. Darin inbegriffen sind die
Fuhrung, diverse „Kurze”,
Glühwein oder alkoholfreier
Punsch, das Kohlessen, eine
Grünkohlpraline sowie das Lohner
Schnapsbembel. Anmeldungen
sind ab sofort im InfoPunkt im In-
dustrie Museum möglich.

InfoPunkt der Stadt Lohne
Ansprechpartnerin:
Sandra Marischen
Küstermeyerstraße 20
(im Industrie Museum Lohne)
Telefon: 04442 730390
E-Mail: infopunkt@lohne.de
Öffnungszeiten:
montags bis freitags 9.00-12.00 Uhr
und 14.00-18.00 Uhr
donnerstags 9.00-12.00 Uhr und
14.00-20.00 Uhr
Wochenende/Feiertage
14.00-18.00 Uhr
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Einzelpaare stark reduziert!

Marktstr. 26 · Lohne · Tel. 04442/802465
www.schuhhaus-buenker.de
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Karin Brinkmann, Sandra Marischen, Heike Frilling und Hildegard Riesselmann (von
links) bereiten die Kohlgänge vor. (Foto: Christian Tombrägel, Stadt Lohne)

InfoPunkt verbindet Stadtgeschichte und deftigen Grünkohl
Fünfte Auflage der Lohner Kohlgänge im Februar



Immer gut beraten. 
Seit 20 Jahren.

Marktstraße 1 · 49393 Lohne · Telefon 04442 730 815 · info@optik-nordlohne.de · www.optik-nordlohne.de

Das wird ein Fest.
Feiern Sie mit.
Das wird ein Fest.
Feiern Sie mit.

Immer gut beraten – seit 20 Jahren.

Shoppen Sie bei uns den ganzen Dezember 
mit  20 % auf Ihren Einkauf.*

Unser Team wünscht Ihnen frohe und 
besinnliche Weihnachten und freut sich 
auf Ihren nächsten Besuch.

Sabine Lammers & Team

* Gültig bis 31.12.2018. Nicht mit anderen Angeboten kombinierbar.
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Michaela Fangmann
1. Ausbildungswartin im Hundesportclub Lohne 

Womit ich mein Hobby Hund/Hundesport finanziere:
Verwaltungsfachangestellte beim Landkreis Vechta 

LW: Michaela, du bist eine sehr rührige Hunde-
freundin und als 1. Ausbildungswartin im HSC Loh-
ne tätig. Wenn man so etwas mit Tieren macht,
muss man eine Leidenschaft dafür haben?

Fangmann: Oh ja! Ohne die geht es nicht. Ich
stecke sehr viel Zeit, Herzblut und Leidenschaft so-
wohl in die Ausbildung meiner Hunde, als auch in
mein Ehrenamt als 1. Ausbildungswartin. 

LW: Du hast eine eigene Zucht mit dem schönen
Namen BORDER COLLIES OF THE RAILWAY LINE. Das hat wohl etwas mit eurem Grund-
stück zu tun, das direkt an der Eisenbahnlinie in Lohne liegt, nicht wahr?

Fangmann: Ja genau! Ich lebe in meinem Elternhaus und bin quasi mit den Bahn-
schienen groß geworden. Die Suche nach einem passenden Namen für meine Zucht-
stätte war klar, die  Eisenbahnlinie. Ich wollte einen englischen Namen, denn die Border
Collies kommen ursprünglich aus England. Der Name „of the Railway Line” war geboren
und ist nun weltweit als Zuchtstättenname geschützt.

LW: Du warst gerade erst 5 Jahre jung, als deine Eltern dir den Wunsch nach einem
eigenen Hund erfüllten. Es war ein brauner Kurzhaardackel namens Bessy. Er wurde lei-
der überfahren und deine Tränen waren echt. Schnell folgte dann der nächste Hund, ein
Mittelschnauzermix und bald darauf eine Staffordshire-Labradormischlingshündin, die
du auch Bessy nanntest. Durch diesen Hund bist du dann dem HSV Lohne beigetreten
und lerntest schnell die Verhaltensweisen der verschiedenen Hunderassen kennen. Du
warst erst 16 Jahre, als du schon die erste eigene Unterordnungsgruppe hattest. Machte
es dir Spaß, dein Wissen an andere weiterzugeben?

Fangmann: Ohne Spaß wäre es nicht möglich. Es gehört viel Geduld und Fingerspit-
zengefühl in die Ausbildung von Mensch und Hund, wenn ich z.B. die Alltagsprobleme
mit dem Hund lösen konnte und wenn meine „Schützlinge” im Hundesport zufrieden
und erfolgreich sind. Ich freue mich am meisten, wenn meine Schützlinge dann auf ei-
nem Wettkampf vor mir platziert sind. Dann habe ich meine Arbeit gut gemacht!

LW: Als 1998 dein Berner Sennenhund Oscar hinzu kam, hieß dein nächstes Ziel
Agilityturniere und das begann dann im Jahre 2000. 2003 tratest du dann der DVG
HSC Lohne bei, in dem du noch heute 1. Ausbildungswartin bist. Musstest du dich da
nicht noch weiterbilden, u.a. in der Welpenausbildung und was hatte es mit dem Be-
griff Obedience zu tun?

Fangmann: 2003 habe ich mit 14 weiteren Hundesportbegeisterten  den HSC Loh-
ne gegründet, um uns dem Hundesportverband „DVG”  angliedern zu können. Ziel
war es, an offiziellen Wettkämpfen teilnehmen zu können und vor allem als Verein
diese auch ausrichten zu dürfen. Um mich als 1. Ausbildungswartin in den Vorstand
wählen lassen zu dürfen und Training geben zu dürfen, musste ich mich also weiter-
bilden. Ich habe Sachkundenachweise in „Welpen- und Basisausbildung” sowie in

den Sportarten Agility, VPG, Flyball, Rally-Obedience und Obedience. Fort- und Wei-
terbildungen sind ein wichtiges Thema für mich. Ich besuche mehrmals im Jahr Pra-
xisseminare zu verschiedenen Themen.

Neben Agility ist Obedience der Hundesport, den ich derzeit mit meinen Hunden
trainiere. Obedience ist kurzgesagt eine Hundesportart, in der die Harmonie zwischen
Mensch und Hund in Form von besonderen Gehorsamsübungen eine große Rolle
spielt. Der DVG HSC Lohne richtet im Frühjahr 2019 die Landesmeisterschaft sowie im
Sommer die Bundessiegerprüfung im Obedience aus. Hier messen sich die 100 bes-
ten Obedience-Sportler aus ganz Deutschland

LW: Wie der Lohner Wind erfuhr, hattest du im Jahre 2014 ein besonderes Highlight.
Berichte bitte mal.

Fangmann: 2014 hatte ich mich zum ersten Mal qualifiziert, um an der Bundessie-
gerprüfung im Obedience teilnehmen zu dürfen und das dann gleich mit 2 Hunden!
Das war aufgrund der Größe der Veranstaltung ein besonderes Erlebnis für mich. Es
war eine tolle Atmosphäre in Brilon! Mittlerweile ist es erfreulicherweise nicht bei die-
ser einen Bundessiegerprüfung geblieben. 

LW: Wie bist du eigentlich zum BORDER COLLIE gekommen?

Fangmann: Auf einem Seminar habe ich die Border Collie Hündin von einer guten
Bekannten kennengelernt! Tja, mittlerweile bin ich diesen tollen Hütehunden verfallen
und habe gleich vier Stück davon. Ich versuche diese Rasse weiter zu erhalten, in dem
ich sie züchte. Sie sind aus meinem Leben gar nicht mehr wegzudenken!

LW: Mittlerweile besitzt du 4 BORDER COLLIES und sagst selbst, dass jeder ein ganz
besonderer Hund ist.

Fangmann: Ja nicht nur optisch gesehen ist jeder meiner Hunde ein besonderer
Hund. Auch im Alltag! Sie haben alle gelernt auf Wegen zu bleiben und niemals einem
Wildtier hinterher zu laufen. Das hat der zweite Hund sich schon vom ersten so abge-
guckt usw. Sie können zum Beispiel ohne Leine laufen, da sie auf Zuruf direkt zurück-
kommen.   

LW: Im Jahr 2015 wurde deine BORDER COLLIE Zuchtstätte „of the Railway Line”
geschützt, was ein weiterer Meilenstein in deinem tollen Hobby bedeutete. Wie siehst
du dies?

Fangmann: Um Hunde mit Papieren unter dem FCI/VDH züchten zu dürfen, müssen
strenge Vorschriften erfüllt werden. Die Zuchthunde müssen gesund sein, d.h., es
müssen z. B. einige DNA Tests und Röntgenuntersuchungen gemacht werden und sie
müssen auf Zuchtausstellungen bestimmte Ergebnisse erzielen. Die Zuchtstätte
selbst muss bestimmte Voraussetzungen erfüllen, die ein Zuchtwart dann vor Ort kri-
tisch beäugt. All diese Voraussetzungen habe ich 2015 erfüllen können.

LW: Michaela, der Lohner Wind bedankt sich für das nette Gespräch und wünscht
dir weiterhin recht viel Freude mit deiner Züchtung. Und hier noch ein Zitat von Heinz
Rühmann, dem großen Schauspieler: „Natürlich kann man ohne Hund leben, es lohnt
sich nur nicht!”

Fangmann: Vielen Dank für das tolle Interview und für das Interesse an meinem tol-
len Hobby! Ich hoffe, ich habe nun bei einigen Hundehaltern das Interesse am Hunde-
sport geweckt.

Lohner Leute:

Michaela Fangmann mit Jive
und Pepper (Foto: Privat)

  Analyse Ihres Gehörs mit neuester Technologie

  Beratung bei der Hörgeräte-Auswahl 

  Feinanpassung des Hörgerätes 

 Reparaturen, Leihgeräte

  Hörgerätepfl ege und -Handhabung 

  Abstimmung mit Ärzten und Krankenkassen

  Informationsmaterial über den Umgang mit 
Ihrem Hörgerät

UNSERE EMPFEHLUNG
für noch mehr Hörgenuss:

Vechta im Alexanderhaus, Marienstr. 13, Tel. 0 44 41 / 99 29 04 Lohne Alte Lohner Likörfabrik, Bahnhofstr. 17, Tel. 0 44 42 / 40 94 info@arthur-mueller.de · www.arthur-mueller.de

Nie wieder Batterien wechseln:  
Mit dem neuen SoniTon Energy Hörsystem  
genießen Sie dank modernster Akku-Techno-
logie mindestens 24 Stunden unbeschwerten 
Hörgenuss bei voller Leistungsstärke.

Jetzt kostenlosen Hörtest machen!
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Gerade ist der Anbau an das Rixheimer Rathaus als große Investitionsmaßnahme er-
folgreich abgeschlossen, da gibt es weiteren Handlungsbedarf in und an der Komman-
derie. Das Rathaus wurde in der ersten Hälfte des 18. Jahrhunderts als eine Komman-
derie des Deutschen Ritterordens erbaut. Sie war damit Zentralpunkt eines kleinen
bäuerlichen Dorfes und entwickelte sich im Verlauf der Jahre zum Juwel der Stadt, als
Ausgangsort für die Entwicklung Rixheims zu seiner heutigen Bedeutung. Es ist nicht
nur der historische Teil, der dazu beitrug, sondern es sind auch die Aktivitäten, die sie
anzog, insbesondere die Familie Zuber und die bis heute laufende Tapetenfabrikation.
Heute ist sie als Rathaus zentraler Organisationspunkt des Rixheimer Lebens, quasi
die „DNA der Stadt” wie es Bürgermeister Ludovic Haye beschrieb.

Doch in den fast 300 Jahren ihrer Existenz wurde nun in der letzten Ratssitzung ein
„riesiger Renovierungs- und Sanierungsbedarf” festgestellt. Auch wenn die genaueren
Untersuchungen noch erfolgen müssen, der Zahn der Zeit nagt unaufhaltsam. So sind
viele Steine sehr bröckelig, auch im Bereich der Fundamente. Das trifft ebenfalls auf
die Holzbalken-Konstruktionen zu, die nicht nur überarbeitet, sondern teilweise wohl
auch ersetzt werden müssen. 

Die Decken und Metallbereiche leiden unter der Feuchtigkeit und kein Fenster ist bei
Regen wasserdicht, wenn der Wind darauf liegt. Bereits Mitte der 90er Jahre mussten

im Untergeschoss die Stuckdecken komplett renoviert werden. Bürgermeister Haye
verspricht sich zudem von den Maßnahmen eine Verbesserung, den Energiebedarf be-
treffend. Das kostet Geld. Haye an den Rat: „Sie können sich gewiss kaum vorstellen,
wieviel alleine das werden wird.”

Nach ersten Gesprächen wurde ein Zeitplan angedacht. Knapp zwei Jahre werden
die einleitenden Untersuchungen in Anspruch nehmen. Die Bauphase wird sicher gut
vier Jahre dauern. In der Zwischenzeit muss ein Finanzrahmenplan aufgestellt wer-
den. Zuvörderst denkt Haye neben der Eigenfinanzierung und -leistung an Denkmal-
schutz- und Kulturbehörden sowie an weitere mögliche externe Partner.
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Dinklager Straße 74 · 49393 Lohne (bei Mäx und Action)
Öffnungszeiten: Mo.-Fr. 10.00-18.00 Uhr - Sa. 10.00-16.00 Uhr

Marken
Herren Pullover

nur 24,95
€

Herren Hemden

nur 19,95
€ 

Kombination
Hemd + Pullover

nur 39,95
€

Zum Fest - Geschenkgutscheine
bei uns erhältlich!

FASHION OUTLET

Wir wünschen ein schönes Weihnachtsfest
und ein gutes neue Jahr 2019!

Die Bokerner Clique bedankt sich
Bei den Kindern aus dem Kindergarten St. Michael

Zum wiederholten Mal packten die Kinder aus dem Kindergarten St. Michael,
Bruchweg 8 in Lohne für die Ukraine-Hilfe der Bokerner Clique Lebensmittelpakete
zur Weihnachtszeit. Fünfzig Pakete, gefüllt mit wichtigen Lebensmitteln und auch
Süßigkeiten, konnten Willi Seelhorst und Maria und Otto Schulte, Mitglieder der Bo-
kerner Clique in Empfang nehmen.

Diese und auch viele andere Pakete aus der Lohner Bevölkerung werden nun am
Freitag, dem 14. Dezember 2018 mit anderen Hilfsgütern in die Ukraine gefahren.
Neun Personen machen sich dann auf den Weg zu Kindergärten und Internatsschu-
len. Besonders in den Kindergärten wird dem Transport entgegengefiebert. Die Kin-
der wissen schon, jeder bekommt so ein gefülltes Weihnachts-Lebensmittelpaket
mit nach Hause! Durch diese lobenswerte Hilfe ermöglichen die Eltern und deren
Kinder aus dem Kindergarten St. Michael in Lohne für 50 Familien in der Ukraine
ein würdigeres Weihnachtsfest.

Die gesamte Bokerner Clique bedankt sich hiermit bei allen Beteiligten und wün-
schen eine besinnliche Adventszeit, frohe Weihnachtstage im Kreis der Familie und
vor allem auch ein gesundes und erfolgreiches Jahr 2019. 

Für die Bokerner Clique - Otto Schulte

Die Kommanderie wird zum langfristigen Sanierungsfall

Heizung - Sanitär - Klima - Solar
Wärmepumpen - Gebäudeenergieberatung

Brägeler Straße 180 · 49393 Lohne
Tel. 0 44 42 / 70255-0 · www.mshaustechnik.de

m&s
GmbH Haustechnik



Klaus Gruber ist als Gastarbeiter aus Bremen in Istanbul gelandet - und dort
hängen geblieben, schließlich gestorben. Nach der Einäscherung entsteht das
Problem: „Was machen wir jetzt mit seiner Asche?” Soll sie in der neuen oder in
der alten Heimat beerdigt werden.

Gemeinsam hatten der Sportverein Amasyaspor, der Heimatverein, das Indus-
trie Museum und der Runde Tisch für Integration und
Völkerverständigung mit der Stadt Lohne und des
Theaterring das Gesangsschauspiel „Istanbul” des
Theaters Bremen nach Lohne geholt. Ein offenes Ohr
fanden sie dabei bei dem Generalintendanten Profes-
sor Michael Börgerding, der wie seine Ehefrau aus
Lohne stammt.

Irgendwie war es eine „Welt verkehrt”, die in der
fast ausverkauften Gymnasiumsaula präsentiert wur-
de. Die Rahmenhandlung war eingebettet in viele
Lieder der türkischen Pop-Institution Sezen Akzu. Sie
unterstrich den hohen Stellenwert türkischer Kultur
in Lohne. Gerne ließ sich das Publikum spontan zum
Mitmachen inspirieren. So machte das Stück Spaß
und regte dennoch zum Nachdenken an, als der
Hauptakteur sich wunderte: „Warum sind wir eigent-

lich nicht zurückgekehrt nach Bremen?” und fand eine melancholische Antwort
in der Lyrik Akzus: „Ach, seitdem Istanbul Istanbul ist, hat es nicht solchen Kum-
mer erleben müssen. Ich krepiere vor deiner Liebe. Es ist keine Spur von Stolz
geblieben…” Die Frage bleibt offen, ob das ebenfalls die in Deutschland geblie-
benen türkischen Mitglieder für ihre neue Heimat unterschreiben können.
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ZOO & Co. Lohne
P. Landwehr GmbH

Brinkstraße 73 · 49393 Lohne

Tel. 04442/803900

paul.landwehr.gmbh@t-online.de

Hunde-Leuchthalsbänder zu günstigen Preisen!
Öffnungszeiten:
Mo - Fr:  09.00 - 13.00 Uhr · Mo - Fr:  14.00 - 18.30 Uhr · Sa: 09.00 - 14.00 Uhr

Viele
Sonderangebote

in allen
Abteilungen  
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�

�

�

�

�
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�

�
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�

�

�

�

�

�

Im Januar

wird alles neu! 
Bei Abgabe dieses Gutscheins

erhalten Sie

auf alle Zoo&Co.-Artikel*
*Nicht verrechenbar mit anderen Angeboten und keine Barauszahlung.

10%
�

�

%
%

%
%
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Istanbul – „Ich krepiere vor deiner Liebe”

Drama, Singspiel, Musical als das präsentierte das Theater Bremen in der Aula des Gymnasiums mit dem Erfolgs-
stück „Istanbul“, in dem ein Bremer Gastarbeiter in der Türkei seine zweite Heimat findet. (Foto: W. Steinke)

Rudolf Chollewig�

Malermeister
Individuelle Gestaltung von
� Decke            � Wand
� Fußboden     � Fassade

Rotdornweg 10 · 49393 Lohne · Tel. 0 44 42/73 04 55 · Fax 5422
Mobil 0175/203 64 51 · www.maler-chollewig.de

Gm
bH
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Leo Thedieck, geb. 01.11.2018
Heike und Dirk Thedieck, Lohne

Azra Kursum, geb. 02.11.2018
Cansel und Emre Kursum, Drebber

Selim Ayaz Altürk, geb. 02.11.2018
Habibe Elikara und Mazlum Altürk, Drebber

Jonas Ludger Dultmeyer, geb. 04.11.2018
Maria und Daniel Ludger Dultmeyer, Lohne

Mirija Scheibe, geb. 06.11.2018
Carina Monika Scheibe, Lohne

Henri Johannes Farin, geb. 09.11.2018
Pia Maria Farin und Martin Czerwionke, Lohne

Marieke Penski, geb. 13.11.2018
Anja und Tobias Penski, Lohne

Soliman Alsoliman, geb. 16.11.2018
Maya Faskha und Samer Alsoliman, Lohne

Ida Meyer, geb. 19.11.2018
Christina und Alexander Meyer, Holdorf

Pepe Alexander Hoping, geb. 20.11.2018
Andrea und Alexander Hoping, Lohne

Sofia Kreuzer, geb. 23.11.2018
Elisabeth und Markus Kreuzer, Bersenbrück

Hannes Meyer, geb. 23.11.2018
Stefanie und Eckhard Markus, Wagenfeld 

Emmi Menzler, geb. 25.11.2018
Linda Wieferich und Marc Menzler, Lohne  

Mohammad Bairoutieh, geb. 27.11.2018
Duha Kurdi und Osma Bairoutieh, Lohne 

Thalia Horb, geb. 29.11.2018
Mona und Adil Horb, Lohne 

Geburten November 2018

Keetstraße 19 · 49393 Lohne · Tel. 04442/808804

Wir sind Mo.-Sa.

bis 20 Uhr für Sie da!Inh. Dörthe Feldhaus

Hauptsache
gesund!

Meine familien-

freundliche Apotheke

im E center Lohne!

 

-

Waldschleicher-Erfolge in Lübeck
Einmal im Jahr gehen die Waldschleicher gemeinsam auf Tour. Diesmal or-

ganisierten Horst Mowka und Julia Fangmann eine Fahrt nach Lübeck, um am
11. Stadtwerke Marathon teilzunehmen. Bei heißen Temperaturen staunten die
Lohner nicht schlecht, wieviele Höhenmeter es zu bewältigen gab. Ein beson-
deres Highlight war der 800 m lange Herrentunnel mit seinen teilweise sechs
Prozent Steigung, Laser erleuchtet und gepowert mit Beat vom DJ.

Bei 4000 Teilnehmern gab es einige herausragende Lohner Platzierungen.
Otto Themann lief in 3:45,18 Stunden den schnellsten Marathon. Bei den Halb-

Marathonis belegte Stefan Fangmann in 1:21,29 den 8. Gesamtplatz, etwas
getoppt von Silvia Koditek, die in 1:42,13 siebtbeste Frau war. Anja Brauer war
mit 1:43,19 da nur ein eine Minute langsamer. Julia Fangmann bewältigte die
10 Kilometer in 42:13 Minuten. Das bedeutete Rang 5 der Frauenwertung. 

Abgerundet wurde das Wochenende mit einer Bootstour auf der Trave und ei-
ner Stadtbesichtigung der alten Hansestadt.

Aufbruch zum 11. Stadtwerke Lübeck Marathon der 30-Teilnehmer starken Waldschlei-
chergruppe, die mit beachtlichen Ergebnissen heimkehrten. (Foto: Waldschleicher)
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Bürgermeister Tobias Gerdesmeyer (mit Mikrofon) und
Weihnachtsmarktwirt Alfons Stratmann eröffnen den 10.
Weihnachtsmarkt auf dem Pierre-Braun-Platz.

In den Abendstunden ist der Lohner Weihnachtsmarkt zu einem attraktiven Treffpunkt für Freunde, Kolle-
gen, Cliquen, Nachbarschaften oder Familien geworden.    (Fotos: W. Steinke)

Lindenstraße 94 ·  Lohne · www.otto-s ieve.de

�  H E I Z U N G
�  L Ü F T U N G
�  S A N I T Ä R
�  S O L A R

Frohe Festtage und ein gutes neues Jahr 2019!

�
0

44
42

-9
2

16
33

Südoldenburger
Gebäudereinigung

Telefon (0 44 42) 98 58-0 · Telefax (0 44 42) 98 58 29
info@gebaeudereinigung-thierbach.de · www.gebaeudereinigung-thierbach.de

und ein glückliches,
erfolgreiches neues Jahr 2019.

Frohe Weihnachten 

Zehn Jahre Lohner Weihnachtsmarkt
Bis in die Anfänge dieses Jahrhunderts dümpelte der Lohner Weihnachtsmarkt

mit drei, manchmal vier Ständen so vor sich hin. Anders wurde das vor neun Jah-
ren, als die Stadt Lohne die Initiative ergriff und den Pierre-Braun-Platz zum
Standort wählte. Mit Wirt Alfons Stratmann war schnell ein Partner gefunden und
auch die Lohner Schaustellerfamilie Meyer zog mit an diesem Strang.

Was entstanden ist, kann sich sehen lassen: ein „gemütlicher” Weihnachtsmarkt,
wie Bürgermeister Tobias Gerdesmeyer bei der diesjährigen Eröffnung nicht müde
wurde zu betonen. Mit der viel genutzten Eisbahn, einigen Verzehrständen, der
Glühweinhütte und dem Kinderkarussell erfüllt er die Ansprüche der Kleinstadt.

Gerne wird er von Firmen, Vereinen, Verbänden genutzt, um sich am Abend
bei einem Glühwein oder Punsch zu treffen, auch Kaltgetränke sind vorhanden,
und tagsüber ist auf der Eisbahn etwas los. Zudem ist eine sogenannte Weih-
nachtshütte aufgestellt, in der Lohner Gruppen sich für einen Tag präsentieren
können. Um Meisterehren geht es beim Eisstockschießen, Kinder machen
schon mal „Rabatzz On Ice” und zwischendurch laden die Lohner Musikvereine
zu musikalischer Weihnachtsmusik. Alles in allem eine stimmungsvolle advent-
liche Atmosphäre, die am 23. Dezember dann Platz macht für die weihnachtli-
chen Aktivitäten.

Mit

ÜBERDACHTER

EISBAHN

Wir wünschen Ihnen und Ihrer Familie 
ein frohes, gesegnetes Fest und
ein erfolgreiches Jahr 2019.



Michael Espelage
Das Team der Öffentlichen

von der Brinkstraße 43

Telefon 0 44 42/35 31

�

�

�
�

�
�

�
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W E I N H AU S
An der Bleiche - 49413 Dinklage

Tel. 04443/751 · www.weinhaus-bücker.de

Gerne verpacken wir für Sie individuell
ausgesuchte Geschenke, suchen Sie aus

unserem originellen, hochwertigen
Programm Ihr ganz persönliches

Präsent aus.
Wir versenden Ihre Präsente -

pünktlich, schnell und zuverläs-
sig - Sie brauchen sich um

nichts zu kümmern.

Ein frohes Fest und ein gesundes neues Jahr 201 9!
Fugunternehmen

A. Weihs
Fug-Versiegelungsarbeiten
Altfugensanierung
Betonsanierung

Hirschweg 6 · 49393 Lohne
Tel. Weihs: 0 44 42 / 22 62 · Fax 7 27 89
Mobil 0151/56 5613 00 · www.fugbetrieb-weihs.de

Clemens Nordlohne
Sanitär
Heizung
Klima

Tel. 0 44 42 / 92 10 37
Fax 0 44 42 / 92 10 39

Am Heerweg 6 • 49393 LOHNE
E-Mail: josef.kreymborg@ewetel.net

Inh. Josef Kreymborg

Ein Jahr 
Kalenderzugabe
für St. Gertrud-
Jubiläum

„Ein Jahr hat die Vorbereitung
für das Jubiläumsjahr 2018 ge-
dauert. Jetzt kommt noch ein
Jahr hinterher,” freute sich De-
chant Rudolf Büscher sichtlich
bei der Vorstellung eines Bildka-
lenders „200 Jahre Kirchenweihe
St. Gertrud”. Der reich illustrierte
Wochenkalender wurde von Loh-
ner Fotografen gestaltet, die alle
auf ihr Honorar verzichteten - so-
wie mit 26 Zeichnungen, die Loh-
ner Schüler und Schülerinnen un-
ter dem Motto: „Unsere Kirche -
wie sie war - wie sie ist - wie sie sein soll” in einem Malwettbewerb ge-
stalteten. Aus den über 170 Bildern wählte die Jury die passendsten aus.

Der Kalender im Format Din A 3 ist zum Preis von 10.- Euro im Pfarrbüro,
in der Büchergalerie, der Bücherei im Kolpinghaus, dem Industrie Muse-
um, beim Getränkehandel Dehlwisch, am Eine-Welt-Stand auf dem Wo-
chenmarkt und am Messdienerstand nach den Gottesdiensten zu erhalten.
Die Auflage beträgt 1000 Exemplare. Die Wochentexte hat Dechant Bü-
scher eigenhändig ausgewählt.

Das Bild von Realschülerin Alexandra Vizitev ziert den Titel des Jubiläumskalen-
ders von St. Gertrud. Sie überreicht das erste Exemplar an Dechant Rudolf Bü-
scher. Das Organisationskomitee (v.li.): Irmtrud Rießelmann, Josef Schlarmann,
Mechthild Dierkes, Adelheid Möller-Deeken, Bernadette Bosbach und Hubert
Hesselfeld freut sich über das gelungene Werk. (Foto: W. Steinke)

Lohner Weihnachtsbeleuchtung top, aber ...
Auf die diesjährige Weihnachtsbeleuchtung können die Lohner stolz sein.

Nicht nur, dass die tollen Tannenbäume an den Straßen mit Lichtern bestückt
sind, sondern auch die im Vorjahr schon einheitliche Gesamtbeleuchtung zaubert
einen sehr schönen weihnachtlichen Glanz in die Stadt. Das war vor Jahren
schon mal äußerst dürftig. Hier kann man sich wohl fühlen und den kleinen, je-
doch schmucken Weihnachtsmarkt besuchen. Für die Kinder steht ein Karussel
zur Verfügung und die überdachte Eisbahn lockt viele Besucher an. Natürlich
dürfen auch Glühwein und Süßigkeiten nicht fehlen. Alles wirkt sehr einladend,
einfach schön. Was sich etliche Lohner jedoch wiederholt fragen: Weshalb endet
der Weihnachtsglanz an der Lindenstraße bereits bei Scheper und nicht erst am
Capitol und weshalb wird die Brinkstraße als eine der wohl häufigst frequentier-
ten Straßen so stiefmütterlich behandelt und nicht bis zum Ludgerus-Werk in
hellem Licht erstrahlt? Ein paar Geschäfte gibt es hier doch noch.

Wir wünschen 
all unseren

Kunden, Freunden
und Bekannten
ein gesegnetes 
Weihnachtsfest

und ein gesundes
neues Jahr! 

Siekmannstr. 1 · 49393 Lohne
Tel.: 0 44 42 - 92430
www.froehle-lohne.de
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In der Weihnachtszeit ist das Industrie
Museum Lohne häufig ein besonderer An-
ziehungspunkt. In diesem Jahr kommen
alle auf ihre Kosten, denn unter dem Weih-
nachtsbaum nahm Spielzeug als Geschenk
schon immer einen sehr großen Raum ein.
Diese Historie arbeitet mit fast unzähligen
Einzelteilen das Museum in seiner Sonder-
ausstellung auf. Aus den Sammlungen von
Elisabeth Lübbe (Cloppenburg), Martina
und Martin Sieverding (Lohne) und dem
2018 verstorbenen Hubert Drews (Qua-
kenbrück) wurde eine umfangreiche
Schau zusammengestellt. Aufgewertet
wird sie durch die von Josef Quatmann er-
stelle „gute Weihnachtsstube” und eine
besondere Spielecke, auch mit viel natürli-
chem Spielzeug, konzipiert vom Kindergar-
ten St. Maria Goretti (Emstek). Geöffnet ist
dieser weihnachtliche Glanzpunkt zu den
Öffnungszeiten des Museums.

Die Weihnachtszeit geht historisch gese-
hen bis zum Lichtmesstag Anfang Februar.
Fast so lange, bis zum 27. Januar 2019, wird
die Ausstellung zu sehen sein. Neben Mög-
lichkeiten zum individuellen Mitmachen,
Staunen, Träumen oder - bei den Älteren -
Ausgraben von Kindheitserinnerungen gibt
es erneut ein umfangreiches Einzelpro-
gramm. Am Sonntag (16.12., 3. Advent) ist
ab 14.00 Uhr die Weihnachtsbäckerei ange-
heizt. Sammlerin Elisabeth Lübbe führt am
6. Januar 2019 um 15.00 Uhr anschaulich
durch die Ausstellung. Eine Woche später
(am Samstag/Sonntag 12./13.01.2019)
steht sie als Puppendoktorin zur Verfügung.
Abermals eine Woche später ist für das Ted-
dybärenseminar (12./13.01.2019) jeweils
ab 14.00 Uhr eine Anmeldung im Museum
erforderlich. An diesem Termin stellen die
Teilnehmer eigene Teddybären her.

Historisches
Spielzeug zu
Weihnachten im
Industrie Museum

Für viele Generationen kleiner Mädchen war die Puppenküche ein Traumwunsch
zu Weihnachten. Spielzeug-Expertin Elisabeth Lübbe erklärte einem interessier-
ten Mehrgenerationen-Publikum die im Industrie Museum ausgestellten Küchen. 

Unzählige kleine Assessoirs prägen den Mini-Modesalon, eines der Prachtstücke
der historischen Spielzeugausstellung im Industrie Museum. (Fotos: W. Steinke)



Das hatte das Industrie Museum Lohne in den gut 30 Jahres seines Beste-
hens noch nicht erlebt. Zum 1. Pöppelmann Forschersonntag kamen 1025
Besucher, ein absoluter neuer Tagesrekord! Trotz dieses Andrangs sprach
Museumsleiterin Ulrike Hagemeyer von einem „sehr entspannten Tag”. Dazu
hatte die detaillierte Planung beigetragen, von Daniel Petter, Julia Uptmoor
und Matthias Lesch auf die Beine gestellt. Die Aus-
zubildenden betreuten die Stände kindgerecht und
geduldig. Für die Jüngeren hatte zusätzlich Musik-
schullehrer Carlo Runnebom Mitmachworkshops
auf Kunststoffprodukten vorbereitet, die das Ge-
schehen zweimal kulturell aufwerteten.

Da konnten sich die Jugendlichen bis 18 Jahre
auf den Weg machen, um an den zehn Entdecker-
Stationen die Lösungen für den Fragebogen zu fin-
den, alle modernen Bereiche des Kunststoffs be-
treffend. Wer alles perfekt gelöst hatte, erhielt
nicht nur die Entdeckerurkunde, sondern als Über-
raschungspreis die Garantie eines persönlichen
Bewerbungsgesprächs nach dem Schulabschluss
bei der Firma.

Die Idee, Kinder so früh wie möglich in die
Kunststoffindustrie einzubeziehen, war voll aufge-
gangen. Weitere Kunststofffirmen interessierten

sich für dieses Projekt  und waren ebenfalls begeistert. „Genial!” fasste Fir-
menbesitzer Burwinkel (Mühlen) seine Eindrücke zusammen. Und Matthias
Lesch schmunzelte, als er nach Wiederholungen gefragt wurde: „Wir haben
nicht umsonst dieses als ersten Forschersonntag bezeichnet.” Sprach’s und
wandte sich wieder seinen jungen Gästen zu.

Dierken Bau und Fliesen GmbH
Industriering 13 · 49393 Lohne
Tel.: 04442-92021

www.fliesen-dierken.de

Frohe Weihnachten

und ein schönes,

gesundes neues Jahr 2019!

Ihr Fliesenspezialist!

NEUBAU • SANIERUNG • RENOVIERUNG

Krankengymnastik & Massage

Ph siotherapie
Swetlana Eswein

geprüfte Physiotherapeutin

Wir wünschen ein besinnliches Weih-
nachtsfest und alles Gute, Glück und
Gesundheit im neuen Jahr 2019!

Brinkstraße 18 · 49393 Lohne · Tel. 04442/72124

Gregor

GmbH

Heizung • Sanitär • Solar • Klempnerei

In der Bergmark 29 · Tel. 0 44 42 / 92 13 37

49393 LOHNE · g-kreymborg@ewetel.net

KREYMBORG
Ein frohes Fest und ein gesundes neues Jahr 2019!

49393 LOHNE  ·  Hamberger Ring 2
Tel. 0 44 42 / 34 96  ·  Fax 0 44 42 / 12 49

Schöne Feiertage und ein gutes neues Jahr 2019!

Elektroinstallationen · Kundendienst
Starkstrom · Schwachstrom

49393 Lohne · Im Schlatt 12
Tel. 0 44 42 / 7 12 56 · Fax 0 44 42 / 70 55 94

info@zimmerei-kruse.net · www.zimmerei-kruse.net

Zimmerei Kruse GmbH

Zimmerei · Dachdeckerei

Bauklempnerei

Frohe Weihnachten und ein gesundes neues Jahr 2019!

Bauunternehmen
Klemens Schmidt GmbH

www.schmidtbau-lohne.de
Binsenweg 3 · 49393  Lohne · Tel. 0 44 42 / 91 01 21

Frohe Festtage und ein gutes neues Jahr 2019!
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Pöppelmann-Forscher sprengten Besucherrekord im IML

Dicht gedrängt ging es beim 1. Pöppelmann Forschersonntag zu, auch bei zwei Workshops, initiiert von Mu-
siklehrer Carlo Runnebom - auf Kunststoffprodukten als Klangkörper. (Foto: W. Steinke)



Gerhard Brinkmann und Mitarbeiter
Vogtstraße 2 · 49393 Lohne

Tel. 04442/93 20 00 · Fax 0 44 42/93 20 09

Allen Kunden und
Freunden

unseres Hauses danken wir
für die Zusammenarbeit

in diesem Jahr.

Wir wünschen Ihnen
ein gesegnetes

Weih nachts fest und viel
Erfolg im neuen Jahr.

Solche Nachbarn braucht der Mensch.

Tankstellen | Heizöle | Diesel | Schmierstoffe

Daimlerstraße 2 · 49393 Lohne
Diepholzer Straße 36 · 49439 Steinfeld

Telefon (0 4442) 9 2510 · Telefax (0 44 42) 9 2514
info@braemswig.com · www.braemswig.com

LUDGER BRÄMSWIG
GmbH

Verschenken Sie zu
Weihnachten doch
einen Tankgutschein!

Ihre CDU Lohne
Norbert Hinzke Dr. Benedikt Olberding
für die CDU-Fraktion für den CDU-Stadtverband

Danke
Allen Lohnerinnen und Lohnern
für die gute Zusammenarbeit, 
die vielen Anregungen und die 
wertschätzende Begleitung 
unserer politischen Arbeit,
zum Wohle der Menschen 
unserer liebenswerten 
Stadt Lohne.
Wir wünschen allen
frohe Weihnachten
und freuen uns 
auf ein gesundes 
und engagiertes
Wiedersehen 
im Neuen Jahr !
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Orthopädie - Schuhtechnik

Schuhhaus-Wulf
Das Haus für fußgerechte Schuhe

Wir bedanken uns bei unseren Kunden und wünschen allen
ein gesegnetes Weihnachtsfest und ein gesundes neues Jahr!

Clemens-August-Straße 22 (Nähe Gesundheitszentrum)
49413 Dinklage · Telefon 04443/4815

• orth. Maßschuhe
•  orth. Schuhzurichtungen
• Innenschuhe
•  Einlagen nach Maß
• diabetische Einlagen und Schuhversorgung

„Laon – Lohne 2018“:
288 Seiten pure Stadtgeschichte

Der Heimatverein Lohne hat seine Schriftenreihe „Laon - Lohne” mit der 18.
Ausgabe für das Jahr 2018 eindrucksvoll fortgesetzt. Auf 288 Seiten passieren
vor allem die Ereignisse des ausklingenden Jahres Revue. Zudem wurden ge-
schichtliche Aspekte teilweise nicht nur beleuchtet, sondern „umfangreich und
abschließend behandelt” wie Heimatvereinsvorsitzender Benno Dräger stolz vor-
stellte. Umfassend ist auch der Bildteil, wieder in Szene gesetzt vom Medienar-
chiv der Stadt unter Leitung des Mitherausgebers Bernard Warnking. So genügt
es dem Dräger’schen Anspruch: „Das Buch sollte auch keine Bleiwüste sein.”

Die Auflage blieb mit 2200 Exemplaren genauso unverändert wie der Preis von
9,80 Euro. Erhältlich ist es im Industrie Museum und in der Büchergalerie, wobei
die Mitglieder des Heimatvereins ein Freiexemplar als Jahresgabe bekommen.

Sie haben „Laon - Lohne 2018” in Szene gesetzt (stehend v.l..): Kerstin Burdiek
(Lektorin), Anja Thole (Layouterin), Irmtrud Rießelmann (Geschäftsführerin der
Druckerei Rießelmann), vorne die Herausgeber Bernard Warnking und Benno
Dräger (beide Heimatverein Lohne). (Foto: W. Steinke)

Passend zu den sinkenden Temperaturen überreicht Anne Fahling (hi. li.) trendige Mützen
an die Fußball-Juniorinnen von BW Lohne. Die Mädchen der 2. C bedanken sind herzlich
bei der Lohner Zahnarztpraxis für die Unterstützung. (Foto: BW Lohne/Nordlohne)

Mützen für die Fußball-Juniorinnen
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www.kreis-bedachungen.de

Telefon: 0 44 42 - 93 77 0
E-Mail: info@kreis-bedachungen.de

Die Pro�s für Ihr Dach

      

Ein frohes Fest und viel Glück im neuen Jahr!

Fleischerei Max Olbrich
Bekannt für

Qualität und F
rische!

Lindenstraße 28 · 49393 Lohne · Tel. 04442 /4074

Wir wünschen Ihnen
besinnliche

Weihnachtsfeiertage und
alle guten Wünsche
für ein gesundes und

erfolgreiches Jahr 2019!

Dieter Sprangel · Luchsweg 3 · 49393 Lohne 
Tel. 04442/88 77 622 · Mobil 0173/6115 459 · dietersprangel@web.de

Für glanzvolle Feststage
in Ihrem Zuhause!

Tapezierarbeiten

Spachtelarbeiten

Bodenbeläge

Stuckarbeiten

Innenanstrich

Kreative Technik

Sonnenschutz

Versiegelungstechnik

Mi., 12.12., 19.00 Uhr - Musikalischer
Weihnachtszauber mit der Bläsergruppe
der Stadtkapelle

Do., 13.12., ab 15.00 Uhr - Stadt Lohne
in der Weihnachtshütte
18.00 Uhr  - Weihnachtliche After-Work-
Party - Zum Feierabend-Glühwein mit den
Kollegen auf den Weihnachtsmarkt

Sa., 15.12., 14.00 Uhr - Kindernachmit-
tag mit dem Engelchen Mara Erzählung
der Weihnachtsgeschichte und gemeinsa-
mes weihnachtliches Singen
ab 14.00 Uhr Industrie Museum in der
Weihnachtshütte

So., 16.12., ab 14.00 Uhr Industrie Mu-
seum in der Weihnachtshütte
16.00 Uhr - Musikalischer Weihnachts-
zauber mit der Stadtkapelle Lohne

Mo., 17.12., 19.30 Uhr - Volksbank-Cup
Vorrunde der Meisterschaft im Eisstock-
schießen

Di. 18.12., 19.30 Uhr - Eisstockschießen
- Freies Training - ohne Anmeldung, Ge-
bühr pro Person: 3 Euro

Mi., 19.12., 19.00 Uhr - Musikalischer
Weihnachtszauber mit der Bläsergruppe
der Stadtkapelle Lohne

19.30 Uhr - Volksbank-Cup
FINALE der Meisterschaft im Eisstock-
schießen

Do., 20.12, 19.30 Uhr - Meisterschaft im
Eisstockschießen des Schützenvereins
Lohne
Fr., 21.12., ab 14.00 Uhr - Rabatzz On
Ice Freier Eintritt auf der Eisbahn mit der
Rabatzz-Karte

Sa., 22.12., ab 15.00 Uhr - Bürgerstif-
tung in der Hütte
19.00 Uhr Große Verlosung der Tombola
So., 23.12., ab 11.00 Uhr - Warten auf
das Christkind Weihnachtsmusik mit dem
Spielmannszug Lohne

Öffnungszeiten:
Weihnachtmarkt täglich ab 11.00 Uhr,
Eisbahn täglich ab 14.00 Uhr
Schulen/Kindergärten
auf telefonische Anmeldung
auch vormittags ab 8.00 Uhr 
(04442-801970)

Eintritt Eisbahn:
Kinder (bis 14 Jahre): 3,50 Euro  -  Er-
wachsene: 4,50 Euro
Schlittschuh-Ausleihe: 3,50 Euro
Schulklassen/Kindergärten: Eintritt: 2,50
Euro
VYP-Club-Mitglieder und Inhaber der Vo-
bis-Card
zahlen nur: 1,50 Euro
(Mitgliedskarten an der Kasse der Eisbahn
vorlegen.)

Lohner Weihnachtsmarkt
vom 29.11. bis 23.12.2018

Täglich ab 11.00 Uhr auf dem Pierre-Braun-Platz am Neuen Markt

Programm

(Foto: W. Steinke)

SONNENSTUDIO
Wir erwarten Sie in unserem

Vogtstraße 8 (Ärztehaus) · 49393 Lohne · Tel. 04442-2304
Große Straße 12 · 49401 Damme · Tel 05491-2229

Wir, das Team vom Inselstudio möchten uns für
Ihre Treue und Freundlichkeit bedanken und Ihnen 

ein frohes Weihnachtsfest und 
viel Gesundheit im Jahr 2019 wünschen!

Viele interessante
Weihnachtsangebote!

�
�

�

�

�

�

�

�

�

��
�

Tanke Gesundheit & Energie in Deinem Solarium

Wir bauen auf Qualität!
Seit 1978

MAURERMEISTERBETRIEB

Brägeler Ring 5 · 49393 Lohne
Tel. 04442/8877300 · Fax 88773030 · 0172/4502725 · 0173/2408745

www.herbert-niehaus.de

HERBERT NIEHAUS
Qualität im schlüsselfertigen Bauen
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Der Verkauf einer Immobilie ist für manchen Eigentümer mehr als ein Geschäft - nicht selten
sind mit den Häusern und Wohnungen prägende Geschichten und Gefühle verbunden. „Erfolg-
reich makeln heißt für uns nicht nur, schnell zu verkaufen”, betont OLB-Immobilienexpertin Va-
lerie Meyer. „Wir wollen, dass alte und neue Eigentümer gleichermaßen zufrieden sind.” Für
den Anbieter eines Objekts will der OLB-Immobilienservice vor allem zweierlei erreichen: Der
Verkäufer soll einen marktgerechten Preis erzielen und seinen ehemaligen Besitz in guten Hän-
den wissen. 

Von der ersten Überlegung zum Verkauf über die Vorauswahl passender Käufer bis zum Kauf-
abschluss bietet der OLB-Immobiliendienst eine individuelle und diskrete Betreuung. Damit der
Eigentümer einen optimalen Preis erzielt, erfolgt zunächst eine umfassende Bestandsaufnah-
me: Lage und Umfeld, Ausstattung und baulicher Zustand der Immobilie werden bewertet. Auch
das Profil möglicher Käufer findet Berücksichtigung. Anhand all dessen wird ein marktgerechter
Verkaufspreis ermittelt. Die Eigentümer profitieren dabei von der langjährigen Erfahrung des
OLB-Teams. Von der Wohnfläche bis zum Energiebedarf werden alle relevanten Daten in einem
professionellen Exposé zusammengefasst. „Wir sorgen dafür, dass Informationen und Unterla-
gen vollständig sind”, sagt Valerie Meyer, „das gewährleistet eine reibungslose Abwicklung”.

Als Makler übernimmt der Immobiliendienst der Regionalbank den gesamten Kontakt mit In-

teressenten und organisiert die Besichtigungen. Um den
Kreis der potenziellen Käufer zu erweitern, werden gege-
benenfalls Anzeigen - schwerpunktmäßig im Internet -
geschaltet. Bei Bedarf wird der Eigentümer zudem bei
Preisverhandlungen unterstützt. Ein weiteres Thema, das
für viele Verkäufer von Bedeutung ist: Wie kann ich mich
zum Beispiel gegen die Nichtzahlung des vereinbarten
Kaufpreises absichern? Auch diese Beratung gehört zum
Service. Die Unterstützung durch den OLB-Immobilien-
dienst endet allerdings nicht, sobald der alte und neue Be-
sitzer einig sind: Die Beurkundung des Kaufs wird vorbe-
reitet, die Abwicklung des Kaufvertrags begleitet und
schließlich die Objektübergabe organisiert. 

Auf der Internetseite der OLB wird man schnell fündig, wenn man zwischen Weser und Ems
ein Haus oder eine Wohnung sucht. Beim Immobiliendienst der Regionalbank sind außerdem
viele Interessenten und Kunden vorgemerkt. Das bedeutet für alle Eigentümer, die ihr Objekt
verkaufen wollen: Mit der OLB ist der richtige Käufer bald gefunden. 

Haus und Wohnung erfolgreich verkaufen mit dem OLB-Immobiliendienst

Valerie Meyer (Foto: OLB)

ANZEIGE

Hier zu Hause. Ihre OLB.Für Cloppenburg, Friesoythe und umzu: Julia Wichmann, Tel.: 04471 955-185
Für Löningen, Vechta und umzu: Clemens Kröger, Tel.: 05432 9482-43 
Für Lohne, Damme und umzu: Valerie Meyer, Tel.: 04442 9221-83

Nutzen Sie unser Winterangebot:

Professionelle Bewertung Ihrer 
Wohnimmobilie

statt  357,00 EUR

jetzt nur 200,00 EUR
Dieses Angebot ist gültig bis: 31.01.2019.

Kennen Sie den Wert Ihrer Immobilie?

Raiffeisen-Markt Dinklage
49413 Dinklage · Schützenweg 3 · Telefon (04443) 509910
Öffnungszeiten: Mo.-Fr. 08.30-18.30 Uhr - Sa. 08.30-14.00 Uhr

Bei Abgabe dieses Gutscheins erhalten Sie
auf alle Artikel*
*Ausgenommen sind Sonderangebote,

Lebensmittel, Alkohol, Zigaretten10%CO
UP

ON

� �

��

Raiffeisen-Markt

Kolpingfamilie Lohne-St. Gertrud begeht Gedenktag
Im festlich geschmückten Saal des Adolf-Kolping-Hauses trafen sich nach dem Gottes-

dienst am Sonntag ca. 70 Mitglieder zum Kolpinggedenktag. Bei den Ehrungen sprach der
Vorsitzende Georg Schwabe seinen Dank für 70 Jahre treue Mitgliedschaft an Josef Greten
aus. Für 60 Jahre wurde Albert Sieve und für 50 Jahre Alfons Kohl geehrt. Die Silbernadel
für 25 Jahre Mitgliedschaft erhielten Theresia Lamping, Heinz Kalvelage und Albert
Schwabe. Neu (wieder) aufgenommen in die Kolpingfamilie wurden Elisabeth und Alfons
Sieverding. Abgerundet wurde die Veranstaltung mit Advents- und Weihnachtsliedern. 

Nach dem Rückblick auf vergangene Veranstaltungen wurde besonders auf die kommenden
hingewiesen. Die Lohner Kolpingfamilie feierte im vergangenen Jahr ihr 125-jähriges Bestehen.
Gleichzeitig feierte die Pfarrkirche St. Gertrud ihr 200-jähriges Bestehen. Die Nikolausaktion ist
immer eine große Herausforderung, mit ca. 25 Nikoläusen und insgesamt bis zu 100 Helfern.
Der Handwerkerball findet am Samstag, 19. Januar 2019 im Saal Hoyer statt, wozu alle Lohner
eingeladen sind. Ebenso zum Doppelkopfturnier am 10. Februar 2019 im Adolf-Kolping-Haus.

Zahlreiche Ehrungen auf dem Kolpinggedenktag. (Foto: Kolping/Schwabe)
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Highlight für Juniorinnenfuß ballabteilung des TuS BW Lohne
Zweitgrößte Juniorinnenfußballabteilung Deutschlands on Tour

Am Samstag, dem 10.11.18, machte sich die Juniorinnenfußballabteilung
von Blau-Weiß Lohne mit einem Doppeldeckerbus und einem Bulli auf den
Weg zum Stadion an der Bremer Brücke nach Osnabrück. Ziel war das Test-
spiel der DFB-Frauen gegen die Frauen-Nationalmannschaft aus Italien. 

Ursprünglich entstand die Idee für die Aktion durch einige Spielerinnen, die
vorschlugen, sich mal ein Spiel von den weiblichen „Profis” anzuschauen.
Dieser Vorschlag stieß auf großen Anklang und fast alle Mannschaften mel-
deten einige Spielerinnen an, sodass insgesamt 84 Tickets für Spielerinnen
in allen Altersklassen - von der F-Jugend bis zum Damenbereich - bestellt
wurden. Großes Lob dabei an Organisator Jürgen
Werring. In Kooperation mit dem NFV konnten er-
mäßigte Gruppentickets erworben werden. 

Voller Erwartungen stiegen die Mädels und ihre
Trainerinnen und Trainer, Betreuerinnen und Be-
treuer sowie einige Eltern Samstagmittag in den
Bus und freuten sich auf eine spannende Partie.
Begleitet durch eine lautstarke Unterstützung der
ca. 6000 Fans konnte das deutsche Team einen
5:2 Erfolg verbuchen. Die Tore für Deutschland er-
zielten: Magull (6.), Däbritz (18.), Gwinn (51.), Pe-
termann (60.) und Maier (86.). Für Trainer Horst
Hrubesch war es das vorletzte Spiel und seine Sie-
ges-Serie konnte auf sieben Siege in sieben Spie-
len ausgebaut werden.

Der deutliche Sieg und ein gutes Spiel förderten

die tolle Stimmung der Fußballerinnen und auch das bescheidene Wetter
trübte diese keineswegs. Für alle war es total interessant zu sehen, wie die
„Profis” Fußball spielen, da einige Tricks und Spielzüge bestaunt werden
konnten. Rundum war es ein gelungener Ausflug bei bester Laune der Teil-
nehmerinnen und Teilnehmern.

Im Vorfeld wurde bekannt, dass Blau-Weiß Lohne aktuell die zweitgrößte
Juniorinnenfußballabteilung Deutschlands stellt und der im Frühjahr durch-
geführte „Tag des Mädchenfußballs” die erfolgreichste Werbeaktion mit 26
Neuanmeldungen in diesem Jahr in Deutschland war!

Vor der Abfart zum Test-Länderspiel der DFB-Frauen gegen die Frauen-Nationalmannschaft aus Italien nach
Osnabrück. (Foto: BW Lohne/Kreyenborg)

Wintergarten Schautagin Vechta am 27.01.2019von 11.00 bis 14.00 Uhr
Wintergarten Schautagin Hatten 27.01.2019 von11.00 bis 14.00 Uhr
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Tourer
mit 8-Gang Nabenschaltung, Federgabel-/
Sattelstützenfederung, 
Komfort-
Ausstattung

Torrento Extra
Komfortausstattung, leichtes
Trekkingrad, Federgabel-/Sattel-
stützenfederung

           

Fahrradtaschen
z.B. Back-Roller City

Stadthelm LK Vechta

84,90

ab
44,90

           

statt
549,-

€ 399.-

ITERO CROSS
Shimano Steps Mittelmotor, Feder-
gabel-/Sattelstützenfederung. Auch
in Straßenausführung erhältlich
(Schutzbleche und Lichtanlage).

           

Dirt-E+2 LTD
mit leistungsstarkem Yamaha
Mittelmotor mit 80 Nm, 
hochwertige Federgabel,
Top-Ausstattung

€ 499.-

€ 499.-

           

€ 1999.-

899,-

679,- 2599,-

In vielen 
verschiedenen

Farben erhältlich

Classic Holland
Nostalgierad

mit 3-Gang Nabenschaltung,
in gewohnter
Gazelle Qualität

Kaufrausch bei Fahrrad Kamphaus

           

statt
2399,-

€ 1699.-

Das Fahrrad-Fachgeschäft mit der großen Auswahl.

Am Markt 27
49413 Dinklage

Tel. 0 44 43 / 13 17
Fax 0 44 43 / 96 17 43

Jubiläum 50 Jahre Wandergruppe im Lohner Heimatverein - Ein Verein in Bewegung
Über 50 Jahre lang jede Woche eine geführte Wanderung anzubieten, das

ist schon eine besondere Leistung, wie der Vorsitzende des Lohner Heimat-
vereins, Benno Dräger, auf der Jubiläumsfeier im Saal Hoyer nach einer
Kurzwanderung lobend vermerkte. Anfang 1968 hatten sich Roman Höfing
als Leiter mit Magda Kern, Ida Bornhorst und Annemarie Manemann zu einer
kleinen Wandergruppe im Heimatverein zusammengetan. Aus dieser Initia-
tive ist eine große, aktive Wandergemeinschaft entstanden mit wöchentli-
chen Wanderungen sowie Tages-, Etappen- und Mehrtageswanderungen.
Diese geschichtliche Entwicklung wurde in einer kleinen Bilderschau von

Bernard Warnking und Benno Dräger den mehr als 60 Wanderfreunden an-
schaulich präsentiert. Der Vereinsvorsitzende konnte neben den aktiven
Wanderwarten auch ehemalige Wanderwarte und Wanderwartinnen begrü-
ßen, unter ihnen als Ehrengast die Mitbegründerin der Wandergruppe, Anne-
marie Manemann. Innerhalb der 50 Jahre waren und sind insgesamt 15
Wanderwarte für den Verein verantwortlich. Dankbar ist der Verein für die
Erkundungen der Region auf den Wanderungen auf landschaftlich attrakti-
ven Wegen, verbunden mit kompetenter Führung, sportlicher Betätigung so-
wie Geselligkeit. Der Lohner Heimatverein ist der größte Mitgliedsverein im
Wiehengebirgsverband und kann jedes Jahr eine Reihe von Wanderabzei-
chen als Auszeichnungen verbuchen.

Aktive Wanderwarte und ihre Vorgänger und Vorgängerinnen: Uwe Westphal, Her-
bert Töpfel, Gertrud Majchszak, Annemarie Manemann (Mitbegründerin der Wan-
dergruppe), Hans Gründing, Walter Sieverding, Jürgen Siebert, Gerhard Ross-
mann. (Foto: Bernard Warnking, Stadtmedienarchiv)

Worüber man in der Stadt diskutiert von Günther Müller

Vorweihnachtliche Bescherung in Lohnes City
Ungläubiges Erstaunen löste ein Artikel in der OV aus, in dem mitgeteilt wurde,

dass in Bälde ein Dammer Investor auf dem umstrittensten Platz in Lohnes City seine
„Zelte” aufschlagen würde. Bleibt nur zu hoffen, dass das keine Zeitungsente ist und
hier endlich was passiert. Nun geistern in der Stadt die wildesten Gerüchte über alle
möglichen weiteren geschäftlichen und sonstigen Einrichtungen herum. Man hört
z.B. von der Schaffung eines Bierbrunnens mit Lohner Bier über eine Striptease-Bar
bis hin zum Neubau der Musikschule. Vielleicht entsteht ja auch auf dem großen Ge-
lände die beantragte Tanzhalle und daneben ein Mini-Golfplatz. Unter anderem könn-
ten Drohnenfreunde bei entsprechender technischer Voraussetzung mit Unterstüt-
zung des „Lohner Wind” ihre Flugkörper direkt vom Kirchturm St. Gertrud
abschicken. Wie gesagt, es wird wild spekuliert. Auf jeden Fall war die Ankündigung
in der OV eine vorweihnachtliche Bescherung, die zu allerlei Vermutungen und Ge-
rüchten Anlass geben. Hoffen wir auf weitere positive Ergebnisse aus dem Rathaus.
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Isses nich schöhn, wenn mann ein bischen
Geld hat? Oder auch ein bischen mehr? Denn
nuhr wenne Geld hast, kann auch sowas wie Kull-
tuhr entstehen. Weil du nähmlich Zeit dafür hast!

Wenne jetz nich ferstehs, wo ich hinwill,
dann will ich dich das erklähren: Da wahr
letzte Woche inne OV ein Bild mit Lohner
Frauen drauf, un was machten die? Kunst!
Sie machten, oder sie machen was aus Holz
oder aus Tohn. Schöhn!

Un dann habe ich mich die Frauen so angekuckt, un da
habe ich gedacht: sieh, fon die nagt auch keine am Hun-
gertuch. Un mein Wilhelm sacht: jede Wette, das die alle
eine Putzhilfe im Hause ham! Un er hat wahrscheinlich
recht. Un da habe ich mich so überlecht: was gewinnen die
eigentlich dadurch, dasse ihre Hausarbeit fon jemand an-
ders machen lassen? Un ich sage es dich: sie gewinnen
Zeit! Zeit für Sachen, diese gerne tun, für Sachen, die sie
Spahs machen! Für das Geld, wasse ihre Putzfrauen ge-
ben, kaufen sie sich also Zeit! Un jetz frahge ich dir: kann
mann für Geld was besseres kaufen? Ich denke mahl nich.

Un wenn ich mahl so an meine Kinder- un Jugendzeit
zurückdenke, dann überkommt mir fast der blanke Neid.
Un da seh ich mir mit ne große Hacke inne Hand aufen
Feld. Kartoffeln hacken. In endlosen Reihen, die wollten un
wollten nich aufhören. Aber oben an den Feldrand, da
stand ein großer Zwetschenbaum, un der blühte, sieh, un
unter diesen Zwetschenbaum wollte ich gerne liegen un in
die Wolken kucken! Da hätte ich gerne jemand zehn Mark
in die Hand gedrückt un gesacht: komm, hacke du für mich
weiter! Un ich hätte unter den Zwetschenbaum gelegen un
die Wolken gezählt un währe glücklich gewesen.

Aber erstens: ich hatte keine zehn Mark, un zweitens:
da wahr keiner, der mich die Arbeit abnehmen wollte. Un
drittens: neben mich war meine Mutter, die ihr Leben lang
fersucht hat, mir einzureden, das Arbeit Spahs macht! Un
zum Beweis dafür hatse auch die ganze Zeit beim Arbeiten
gesungen: Maria zu lieben, is allzeit mein Sinn. Oder: Ma-
riechen saß weinend im Garten ...

Sieh, un so kam es, das ich noch fiele Jahre geglaubt habe,
ich wäre föllig aus der Ahrt geschlagen, weil ich schohn da-
mals tief in mein inneres gespürt habe: ich bin faul! Aber dann
habe ich irgentwann den schöhnen Spruch gehört: tue das,
was du richtich gern tus, un du brauchst dein Leben lang nich
zu arbeiten! Kennste sicher auch, den Spruch.

Aber das sacht sich so einfach. Was ich zum Beispiel gerne
täte, sacht mein Wilhelm, ich würde gern am Feuer sitzen, Gi-
tarre spielen un die schönen alten Lieder singen. Blohs: Gitarre
spielen kann ich nich un Singen is auch nich meine Stärke.

Aha, es stellt sich also die Frahge nach das Talent!
Oder nich?

Sagen wier mahl so: wenn du einfach tus, was du gerne
tus, un du tues es nur für dich, dann isses gut.

Mahl ein Beispiel: ich habe mahl an einen schönen Som-
mertach mit mein Wilhelm auf einen Hochsitz gesessen.
Nich aus Schandudel, nein, mein Wilhelm wollte nach ei-
nen Rehbock kucken. Un plötzlich war da for uns aufe Wie-
se ein Hase. Un was macht der? Na ja, erst machte er
Männchen, aber dann legte er einen Hundertmeter-Sprint
hin, der sich gewaschen hatte, un er beendete den Sprint
sogahr mit einen Überschlach, also Salto forwärts. Un das
wiederholte er wohl gefühlt ne halbe Stunde lang, un of-
fensichtlich mit großem Fergnügen.

Sieh, dieser Hase tat das, was er gern tat. Un nur zum eigenen

Fergnügen (fon uns als Zuschauer wuste er ja nix). Ohne Rekord-
sucht un ohne Konkurrenzdenken. Das ist das reine Glück!

Aber nu zurück zu unsere Lohner Damen. Sie haben sich
Zeit gekauft, in dem sie sich ne Putze angeschafft ham. Sehr
gut. Un nu tun sie das, wasse gern tun: malen. Sehr gut!

Doch jetz kommt der Bruch: sie stellen ihre Bilder aus!
Sieh, sach mich jetz nich, wenn zwanzich Frauen ihre Bilder
ausstellen, dann denken sie sich nix dabei. Fon wegen. Wenn
zwanzich Frauen zum Ball gehen, weis jede hinterher, was
die anderen für ein Kleid angehabt ham, ob die Ohrringe zum
Kleid pasten un op die Schuhe fom letzten Jahr stammten.

Un bei die Bilder isses genau so. Da fracht ein Betrachter,
op er denn fieleich dieses Bild käuflich erwerben könnte, un
nach das Bild daneben fracht kein Mensch - un schohn sint
wier wieder im Geschäft: Neid, Mißgunst, Gehässichkeit - un
wie die menschlichen Tugenden sons noch heißen, sint wie-
der da. Aber so is das Leben. Aber was bleibt: Diese Frauen
schaffen ein Stück Kulltuhr in Lohne, so wie die Artistenmäd-
chen es auf ihre Art machen oder die fielen Schüler der Mu-
sikschuhle, die alle Jahre wieder groß rauskommen. Re-
speckt für alle, die solche Leistungen erbringen.

Ach ja. Dichter ham wier ja auch, plattdeutsche un
hochdeutsche. Auch die gilt natürlich: tu, was du gern
tust, un sei glücklich dabei. Blohs feröffentlichen muss
mann ja nich alles, weil, da setzt mann sich sofort der öf-
fentlichen Kritick aus. Denn es is ja so: fom Mahlen fer-
steht kaum einer was, fon Musik auch nich, aber fonne
deutsche Sprache, hui, da stehen aber die Fachleute aufe
Matte! Denn Deutsch kann jeder. Glaubt er jedenfalls.

Andererseits, is der Mensch so beschaffen: wenn er was
schönes gemacht hat, dann will er es auch andere Leute zei-
gen. Un wenn er was schönes erlebt hat, dann muss er es
auch erzählen. Weil er sonst platzen tut! Aber selbs wennes
nix schönes wahr, was ein Mensch erlebt hat, es muss raus.
Wenne zum Beispiel mahl auf ne Gruppe älterer Menschen
triffs, was is da Thema Nummer eins? Ganz klahr: Krankhei-
ten! Un da übertrifft einer den anderen. Oder die ham das
zweite Tehma drauf: Enkelkinder! Un dann geht die Prahlerei
los, dasses im Kopp bald nich mehr aushalten tus!

Weiste was? Da isses mich zum Schluss doch noch lie-
ber, wenn einer malen tut, Sport treibt, oder meinetwegen
auch Gedichte schreibt.

So, un nach diesen geschickten Übergang bin ich da,
wo ich hinwollte. Ich will zum Jahresschluß nähmlich
auch mahl einen Beitrach zur Lohner Kulltuhr leisten un
ein Gedicht schreiben.

So, un hier isses:     Es liegt ein Bauer
                           unterm Baum
                           und blinzelt in
                           die Wolken.
                           Derweilen hat
                           die Bäuerin
                           die alte Kuh
                           gemolken.

Sieh, ein bischen muss ich dich dieses
schöhne Gedicht erklähren. Es hat nuhr
zwei Reimwörter. Das erste is: „Wolken”.
So, un sach du mich jetz mahl, welches
deutsche Wort sich auf „Wolken” reimen
tut. Na? Siehste, außer „gemolken” fällt
dich auch nix ein. Da siehste mahl, wie
schwer das Dichten is.

Der erste Teil fon das Gedicht is ja foll ro-
mantisch. Oder kannst du dich ein romanti-

scheres Bild forstellen, als wie einen Bauern, der unter
einen Baum liecht?

Der zweite Teil is dann brutal realistisch: eine Bäuerin,
die arbeitet, während der Mann inne Sonne liecht. Das is
hochgradich sozialkrietisch!

Un noch ein Trick steckt in dieses Gedicht: wenn ich
dich jetz zwei Kommas gebe, un du setzt sie ein, for un
nach „die alte Kuh”, dann tut sich der Sinn so ändern, das
jeder denkt, dieser Dichter hat die Bäuerin bestimmt per-
sönlich gekannt! So, un den Rest kannste dich durch
sorgfältiges Lesen selber raustüfteln!

Un damit will ich für heute mahl aufhören. Bleib schöhn
gesund, un lass dich nich fon den ganzen Weihnachtszir-
kus ferrückt machen!

Un ich bin bis das nächste Mahl wieder
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4 Fragen an:  Georg Sieverding - Die Seniorenredaktion im Gespräch mit einem engagierten Lohner
1. Wie würden Sie Touristen gegenüber die Stadt Lohne und die
Lohner beschreiben?

Spontan sage ich immer, Lohne ist eine  junge, gemütliche und bunte Stadt, mit vielen
schönen und interessanten Ecken und Straßenzügen, die zum Spazierengehen einladen.
Lohne ist eine Stadt mit einem hohen Ausländeranteil und vielen zugereisten Familien, die
unsere Stadt bereichern. Als gebürtiger Lohner bin ich überwiegend in Hausstette aufge-
wachsen und lebe seit etwa sechs Jahren wieder in meiner Heimatstadt, die ich als äußerst
vereinsfreudig und gesellig empfinde. Lohne ist zudem eine übersichtliche, familiär geprägte
Kleinstadt, die dank ihrer erfolgreichen Industrie auch wirtschaftlich sehr gut aufgestellt ist.  

2. Sie sind als Hausmeister in der Reithalle des Lohner Reit- und
Fahrvereins tätig. Bitte beschreiben Sie kurz Ihren Arbeitsbereich.

Von Hause aus bin ich gelernter Tischler und war zudem auch lange Zeit als LKW-Fahrer
unterwegs. Seit drei Jahren bin ich beim Lohner Reit- und Fahrverein beschäftigt, zunächst
als Stallmeister und jetzt als so genannter Facility-Manager, besser gesagt als „Mädchen
für Alles”. Dazu gehören zum Beispiel die Pflege der Hallenböden und Reparaturen vom
Dach bis zur Hofanlage. Anfangs war ich auch für die Fütterung der Pferde zuständig, die
mit Stroh, Heu und Spezial-Pellets zu versorgen sind. Diese erhabenen Tiere Tag für Tag im
Blick zu haben, macht mir große Freude, und wenn dann auch schon morgens zur Begrü-
ßung alle Pferde erwartungsfroh wiehern, ist das für mich das größte Lebensglück.

3. Sie engagieren sich
in Ihrer Freizeit für den
Deutschen Pony-Ex-
press. Was muss man
sich darunter vorstel-
len und was genau
treibt Sie dabei an?

Ich sage es gleich vor-
weg, in aller Ausführlich-
keit werde ich in diesem
Gespräch den Pony-Ex-
press nicht beschreiben
können, deshalb vorab der Hinweis auf die Homepage: www.xp-de.com. Und tatsächlich
werden hierbei nicht kleine Ponys geritten, sondern richtig ausgewachsene Pferde. Der
Begriff Pony leitet sich nämlich aus dem Indianischen ab und bedeutet schlicht Pferd.
Pony-Express-Reiter gibt es im Landkreis Vechta nur 2, in ganz Deutschland jedoch mehr
als 500, alle in einheitlicher Tracht, mit rotem Hemd, gelbem Halstuch und imposantem
Cowboy-Hut. Hierbei gilt es, in ursprünglicher Post-Tradition, einen Brief von A nach B zu
bringen bzw. zu reiten. Dieses geschieht heute nur noch symbolisch einmal im Jahr. Eine
der alten Postrouten führt auch durch den Landkreis Vechta, und darüber bin auch vor un-
gefähr 10 Jahren zu diesem wunderbar naturnahen Freizeitspaß gekommen.

4. Welche Ideen und Wünsche haben Sie für Lohnes Zukunft und
was würden Sie in Lohne optimieren?

Grundsätzlich empfinde ich das Leben in Lohne als sehr lebenswert und angenehm. Einige
Dinge, wie die Innenstadtentwicklung und der Einzelhandel, sind ja auch schon kritisch von an-
deren angemerkt worden. Ein Aspekt, der mir allerdings sehr unter den Nägeln brennt, betrifft
die Zunahme des Autoverkehrs in Lohne, der mitunter an Rücksichtslosigkeit und Geschwindig-
keit nicht mehr zu überbieten ist. Kaum einer hält sich noch an Richtgeschwindigkeiten. Gerade
auf den innerstädtischen Straßen, wie bei mir vor der Haustür auf dem Bittgang, sind ungezü-
gelte Raser unterwegs, die Leib und Leben von Kindern und Senioren gefährden. Hier wünschte
ich mir insgesamt mehr Polizeikontrollen, Blitzanlagen oder Aufpflasterungen in Lohne. 

Georg Sieverding (Foto: Privat)          

Die SeniorenSeite im Lohner Wind erscheint regelmäßig. Zuschriften und Anregungen für interessante Themen und auch eine Mitarbeit im Redaktionsteam wünschen wir uns. Ihre SeniorenSeite-Redaktion:
Wolfgang Fischer, Elisabeth Meyer, Marie-Theres Rießelmann, Norbert Schwerter. Senioren Treffpunkt Lohne: Brinkstraße 41, Tel. 04442-806071, seniorentreffpunkt@ludgerus-werk.de

Wie drocke löpp doch use Tied,
Wiehnachten is nu nich mehr wiet.
Jedet Johr Arbeit un Stress,
so geiht dat immer bit taulesst.
Dat letzte Johr jedoch köm anners at gedacht,
dat wör ne Öwerraschung för dei Hillgen Nacht.
Drei Daoge so för Wiehnacht dann,
köm lüt’ Daniel mit einen Trecker an,
sust lachend up denn Hoff herum,
hei har in dei Schürn denn Trecker fun’.
Disse Schreck wör jüst verflaogen,
do köm Oma blass van baoben:
„Dei schöne Krippe, dei van’t letzte Jaohr,
dei is futsch, is nich mehr dor.”
Nu köm Hubert mit denn Boom,
herjemine, dat wass ein Droom,
dei Spitze dei leeg nu nich förn,
wör afbraoken van dei Autodörn.
Un tau allen Unglück noch ein Pech,
Angnes fül’n die Kugeln weg.

Nu stün wie dor, wat maokt wie blos,
Bom aohe Spitze nich bi us.
Naober Peter dei kö her Sä 
„ne, dat is doch kien Malhör,”
An dissen Hilligaobend dann,
stünnt in usen Staomt ne Dan’.
Dei Kripppe worde uck upbaut,
ganz ehrlich, dei löt richtig gaut.
Osse, Äsel un noch mehr Getier,
fünd man för dei Krippe hier.
Ein Jesuskind so wunnerbaor,
dat möss noch her, is ja woll klor.
So ein Wiehnachtsbom,
schön moje gräun,
doröber dö’n sich alle freu’n.
vergäten wör dei ganze Maide,
sacht fült die Schnei
un alle haren Wiehnachtsfreide.
Alle stimmde glücklich dann,
dat Lied von dei Hillgen Nacht nu an.

Wiehnachtsfreide (von Elisabeth Meyer)

Baby-
massage
Dienstag,
15.01.2019,
8.30 Uhr

Hatha-Yoga
für Schwan-
gere
Montag,
07.01.2019,
17.45 Uhr

Tagesmutter-
Lehrgang
Info-Termin
Donnerstag,
24.01.2019,
10.00 Uhr

Offene
Kinder-
betreuung
Dienstag,
08.01.2019,
8.30 Uhr

Ludgerus-Werk e.V. Lohne
Mühlenstraße 2 · 49393 Lohne
Tel.: 04442-9390-0 · Fax: 04442-9390-30
verwaltung@ludgerus-werk.de · www.ludgerus-werk.de

Aktuelle Angebote 

VOLLREINIGUNG
CITY WASH

Lohne, Küstermeyerstraße 3

4 glatte Teile 10,- €

1 Oberhemd 1,95 €

Textil-, Leder-, Teppichreinigung - Wäscheservice 
Unsere Wäscherei bietet an:

Angebot der Woche:

Pulli 3,00 €

Ausgen
ommen Abend-,

Leder- u
. Pelzbe

kleidung

NEU: Oberbettenwäsche 20,- €
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AKTUELLE
TERMINE
VERANSTALTUNGEN
IN LOHNE

14.12.2018, 19.00 Uhr - Nachtwächterrund-
gang - Kostümierte Erlebnisführung - Treff-
punkt: Rathaus-Vorplatz - Tourist-Info Nord-
kreis Vechta e.V.

15.12. u. 16.12.2018, 18.00 Uhr - Swingin’
Christmas - Vol. 5 - Benefiz-Konzert zugun-
sten von UNICEF -  Aula Gymnasium Lohne -
Musical AG des Gymnasiums Lohne

16.12.2018, 14.00-18.00 Uhr - Weihnachts-
bäckerei im Museum - Industrie Museum Loh-
ne, Runder Tisch Lohne für Integration und Völ-
kerverständigung

17.12.2018, 20.00 Uhr - Der besondere Film -
Capitol Kino Lohne in Kooperation mit der Stadt Lohne

20.12.2018, 15.00 Uhr - Malteser Film-Café -
Capitol Kino Lohne 

23.12.2018, 18.00 Uhr - Weihnachtssingen
„Sportler gegen Hunger” - Traditionelles Weih-
nachtssingen auf dem Marktplatz für den guten
Zweck - Marktplatz vor dem Haus Uptmoor - Ma-
gic Laiens Lohne

24.12.2018, 22.00 Uhr - Christmette in St. Ger-
trud mit den Blechbläsern der Musikschule Loh-
ne - Kirche St. Gertrud

25.12.2018, 10.00 Uhr - Festhochamt zu Weih-
nachten mit der Chorgemeinschaft St. Gertrud -
Kirche St. Gertrud

25.12.2018, 11.150 Uhr - Festhochamt zu
Weihnachten mit den Blechbläsern der Musik-
schule Lohne - Kirche St. Gertrud

26.12.2018, 14.00-16.00 Uhr - Öffnung des Aus-
sichtsturms Lohne am 2. Weihnachtstag - Aussichts-
turm, Steinfelder Straße - Heimatverein Lohne e.V.

28.12.2018, 19.30 Uhr - Weihnachtskonzert
der Chorgemeinschaft St. Gertrud - In diesem
Konzert singt die Chorgemeinschaft St. Gertrud
zusammen mit der Chorgemeinschaft St. Viktor,
Damme - Kirche St. Gertrud

06.01.2019, 17.00 Uhr - Live-Übertragung
Neujahrskonzert mit André Rieu - Klassik in
3D Audio in Lohne - Capitol Kino Lohne

06.01.2019, 14.00-16.00 Uhr - Öffnung des
Lohner Aussichtsturm - Aussichtsturm, Stein-
felder Straße - Heimatverein Lohne e.V.

13.01.2019, 17.00 Uhr - 18. Neujahrskonzert
der Stadt Lohne (Ausverkauft) - Bergisches
Symhponieorchester - Aula Gymansium Lohne -
Stadt Lohne

13.01.2019, 10.00 Uhr - Kinderchor „Junge
Stimmen Lohne” - Der Kinderchor führt unter
der Leitung von Barbara Völkel im Gottesdienst
das Musical „Der Räuber Horificus” von Ralf
Grössler auf - Kirche St. Michael

14.01.2019, 20.00 Uhr - Konstellationen -
Schauspiel -  Aula Gymnasium Lohne - Theater-
ring Lohne e.V.

16.01.2019, 16.30 Uhr - Figurentheater Petter-
son und Findus - Evangelisches Gemeindehaus
- Kirche St. Michael

21.01.2019, 19.00 Uhr - Meilensteine und Post-
straßen in der Region - Industrie Museum Lohne - Hei-
matverein Lohne e.V.

Der nächste
erscheint am

23. Januar 2019
Anzeigen- und Redaktionsschluss ist der

16. Januar 2019

Zuverlässige Austräger/innen
für die Gebiete

Weidenstraße - An der Heide
und Mühlen

gesucht.
Wer möchte den „Lohner Wind” einmal im Monat korrekt und zuverlässig zustellen?

Bitte melden unter 
Tel. 0 44 42/68 54 · Brinkstr. 52

kontakt@novaprint-online.de

Freundeskreis Luzie Uptmoor beschenkt sich
selbst zur Weihnacht

Der Freundeskreis Luzie Uptmoor hat zum dritten Mal eine Ausstellung eröffnet, in
der sich Mitglieder selbst präsentieren können. „Innenansichten III” präsentiert bis
zum 27. Januar in der Galerie über dem Industrie Museum die Werke der 23 Künstle-
rinnen und zwei Künstlern. Neben Bildern unterschiedlichster Stilrichtungen, Materia-
lien und Techniken haben drei Mitglieder Skulpturen ausgestellt. Die Ausstellung ist zu
den Öffnungszeiten des Museums geöffnet. Wer tiefere Einblicke wünscht, kann am
13. Januar und am Finissage-Tag, dem 27. Januar ab 15.00 Uhr mit ausstellenden
Künstlerinnen und Künstlern ins Gespräch kommen.

Ein großes Spektrum heimischer Kunst präsentieren 25 Mitglieder des Freundeskreises Lu-
zie Uptmoor in der Ausstellung „Innenansichten III”, die derzeit in der Galerie zu sehen ist.

(Foto: W. Steinke)

Mini-Mathematikum
Mathematik zum Anfassen

Im Oktober besuchten die Ganztagskinder der kath. Kinderta-
gesstätte St. Gertrud, Marienstraße 23, Lohne die Wanderaus-
stellung „Mini-Mathematikum” im Lohner Industrie Museum.
Das „Mini-Mathematikum” ist ein besonderer Bereich der Ma-
thematik, der speziell für 4- bis 8-jährige Kinder entwickelt wur-
de. In vielfältiger Weise wurden Zahlen, Formen und Muster er-
fahrbar gemacht.

Die kath. Kindertagesstätte St. Gertrud besuchte die Wanderausstel-
lung „Mini-Mathematikum”. (Foto: Andrea Pungenhorst)



Kraftstoffverbrauch der oben gezeigten Modelle kombiniert 4,8-4,1 l/100 km, C02-Emissionen kombiniert 128-95 g/km.

Autohaus Wilkens GmbH
Toyota Vertragshändler

www.toyota-wilkens-lohne.de

Brägeler Ring 12
49393 Lohne
Tel.: 0 44 42 / 32 52

AutohAus

WILKENS

Nichts ist

uNmöglich

Toyota Yaris Style Selection

NP 25.000,-
jetzt nur noch

19.900,– €

Hybrid (Benzin/Elektro), EZ
09/2018, 5 km gel., 74 kW/
101 PS, Euro 6d, tokiorot,
ABS, Abstandswarner, ESP,
Einparkhilfe (Kamera), LMF,
Navi, Nebel, Servo, Sitzhei-
zung, Sommerreifen, Sport-
sitze, Spurhalteassist., ZV

Toyota Aygo X-Business 

NP 12.500,-
jetzt nur noch

9.690,– €

EZ 09/2018, 5 km gel., 51
kW/69 PS, Euro 6c, piano-
saweiß, ABS, Berganfahr -
assist., ESP, Isofix,  Not-
bremsassist., Pannenkit,
Reifendruckkontr., Servo,
Sommerreifen, Stahlfel-
gen, Traktionskontrolle, ZV

Toyota RAV 4 2.0 4x4 Start&Stop Edition-S

NP 38.000,-
jetzt nur noch

27.890,– €

EZ 01/2017, 11.000 km
gel., 112 kW/152 PS, Euro
6, marlingrau, ABS, Ab-
standstempom., Allrad, An-
hängerkuppl. fest, ESP, Ein-
parkhilfe (vo., hi. Kamera),
Lederlenkrad, LMF, Navi,
Nebel, Sommerr., Klima, ZV

Toyota Aygo Team D

NP 14.500,-
jetzt nur noch

11.900,– €

EZ 06/2018, 5 km gel., 51
kW/69 PS, Euro 6, vulkanrot,
ABS, Berganfahrassitent, ESP,
Einparkhilfe (Kamera), Ge-
schwindigkeitsbegr., Leder-
lenkr., LMF, Nebel, Not-
bremsassistent, Pannenkit,
Servo, Sommerreifen, ZV

Toyota Aygo X-Business 

NP 12.700,-
jetzt nur noch

9.890,– €

EZ 09/2018, 5 km gel., 51
kW/69 PS, Euro 6c, vul-
kanrot, ABS, Berganfahr -
assist., ESP, Klima, Not-
bremsassist., Pannenkit,
Reifendruckkontr., Servo,
Sommerreifen, Stahlfel-
gen, Traktionskontrolle, ZV

Toyota RAV 4 2.5 4x2 Hybrid Team D

NP 39.000,-
jetzt nur noch

33.900,– €

(Benzin/Elektro), Automatik,
EZ 09/2018, 5 km gel., 114
kW/155PS, Euro 6, nova-
weiß, ABS, Berganfahras-
sist., ESP, Einparkhilfe (vo.,
hi., Kamera), Klima, LMF,
Nebel, Servo, Sitzheizung,
Sommerr., Tempom., ZV

Toyota Yaris Style Selection

NP 25.000,-
jetzt nur noch

19.900,– €

Hybrid (Benzin/Elektro), EZ
09/2018, 5 km gel., 74 kW/
101 PS, Euro 6d, montblanc -
weiß, ABS, Abstandswarner,
ESP, Einparkhilfe (Kamera),
Klima, LMF, Navi, Nebel, Servo,
Sitzheizung, Sommerreifen,
Sportsitze, Tempomat, ZV

Toyota C-HR 1.2 Turbo Style Automatik Allrad

NP 35.000,-
jetzt nur noch

27.890,– €

EZ 09/2017, 14.000 km
gel., 85 kW/116 PS, Euro 6,
metallstreamgrau, ABS,
Abstandstempom., Blue-
tooth, ESP, Einparkhilfe
(vo., hi. Kamera, selbstl.
Systeme), LMF, Klima,
Navi, ZV

Unsere Neuen und Gebrauchten, unsere Vorführwagen und
Tageszulassungen zu absoluten Top-Preisen!



Wir sind

für Sie da!

Mo.-Fr.0 9.00-19.00

Uhr

Sa. 9.00-18.00 Uhr

Direkt an der

B 69

DAS ALLES

UND NOCH

MEHR!

49377 VECHTA Falkenrotter Straße 179 · Telefon 04441/909-0
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